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1553 29.7. Abrechnung des Erzbischofs von Salzburg mit Christof 
Haymer ( U II ) 

 
1553 Georg von Altenhaus und seine Frau Apollonia, geborene 

von Dietrichstein, verkaufen Hans Haimer ihr Haus, Hof und  
2 Gärten am Platz zu Windischgräz. Als Zeuge siegeln 
Richter und Rat der Stadt Windischgräz ( Urkunde mit 1 gut 
erhaltenen Siegel in Holzkapsel U I ) 

 
1555 30.1. Vergleich zwischen Peter Bischof von Seckau und 

Christof Haymer: 
 

 Christof Haymer steigt zugunsten des Bistums Seckau aus 
dem Pachtvertrag über die Herrschaft Seckau aus und erhält 
dafür die Herrschaft Wasserberg auf 10 Jahre in Bestand. 
Daneben werden einige finanzielle Vereinbarungen 
geschlossen ( U II ) 

 
1555 30.1. Michael Erzbischof von Salzburg bestätigt dem Christof 

Haymer die Abrechnung über die Pachtzahlungen für die 
Herrschaft Seckau ( U II ) 

 
1555 30.1. Michael Erzbischof von Salzburg bestätigt dem Christof 

Haymer die Abrechnung über die Pachtzahlungen für die 
Herrschaft Seckau ( U II ) 

 
1555 1.5. Peter Bischof Seckau bestätigt Christof Haymer die 

ordnungsgemäße Übergabe der Herrschaft Seckau ( U II ) 
 
1555 26.7. Peter Bischof Seckau bestätigt Christof Haymer die 

Zahlung des noch ausständigen Pachtzahlung für die 
Herrschaft Seckau von 2.469 fl ( U II ) 

 
1555 Michael, Erzbischof von Salzburg, und Peter, Bischof von 

Seckau, schließen mit Christof Haimer einen Vertrag: 
 
Sie verpachten Christof Haimer die Herrschaft Wasserberg 
mit allem Zubehör, ausgenommen die Pfarrern und das Spital 
in Judenburg, auf 10 Jahre und definieren seine Rechte und 
Pflichten ( Urkunde mit 2 gut erhaltenen Siegeln, davon 1 in 
Holzkapsel U I ) 
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